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Bandumkehre (B 2200), Tagebau Hambach

Schlagwörter: Förderband 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Kerpen (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Bandumkehren für 2.200-mm-Bandanlagen wurden in Zusammenhang mit der Inbetriebnahme der ersten 100.000er-Geräte Mitte

der 1950er Jahre gebaut. Seit 1976 sind auch Umkehren für die neuen 3.000-mm-Bandanlagen und seit Aufschluss des Tagebaus

Hambach auch für die dort installierten 2.800-mm-Bandanlagen im Einsatz. Bei der im Tagebau Hambach eingesetzten Umkehre

handelt es sich um eine Bandumkehre ohne Antrieb, die mit Hilfe einer Transportraupe versetzt werden kann.

 

Baubeschreibung: 

Bandumkehren für 2.200-mm-Bandanlagen sind im Tagebau Hambach am jeweiligen Ende der aus Girlandentraggerüsten

aufgebauten, auf Gewinnungssohle 1 verlaufenden Fördergurtstrecke von Schaufelradbagger 260 zum Bandsammelpunkt im

Einsatz. Die Umkehren sind entweder zusammen mit einer Bandantriebsstation (Kopfstation) am Ende des von der Antriebsstation

abgehenden Bandes oder als Einzelaggregat am Ende der Bandanlage am Strossenende (Schlussstation) installiert. Die Umkehre

am Strossenende von Sohle 1 verfügt über keinen Antrieb, da der Förderbandabschnitt nur eine kürzere Strecke ohne größeren

Hub zu überwinden hat.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 2004 [Inbetriebnahme in Hambach, nach Überstellung von Bagger 260]

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -

Tagebau Hambach: Umkehre der 2.200-mm-Bandanlage am Strossenende von Sohle 1; Foto: 07.11.2022
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk018685
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2022)

 

   BKM-Nummer: 20103036

Copyright © LVR

Bandumkehre (B 2200), Tagebau Hambach

Schlagwörter: Förderband
Ort: Kerpen
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 50° 54 12,9 N: 6° 36 45,58 O / 50,90358°N: 6,61266°O
Koordinate UTM: 32.332.144,25 m: 5.641.817,76 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.543.139,91 m: 5.641.099,36 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz dl-by-de/2.0
(Namensnennung). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen
urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Bandumkehre (B 2200), Tagebau Hambach“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20103036 (Abgerufen:
16. Februar 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk018685
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20103036
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

